
 

 

Datenschutzhinweis – Vergabe von Erbbaurechten 

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der Bewerbung um ein 

Erbbaurecht 

1. Verantwortlicher 

Amt Darß/Fischland 

Chausseestraße 68a 

18375 Born a. Darß 

E-Mail: info@darss-fischland.de 

 

2. Datenschutzbeauftragter 

Gemeinsamer Datenschutzbeauftragter ZV eGo-MV 

Eckdrift 103, 19061 Schwerin 

 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zum Zweck: 

• der Durchführung des Bewerbungsverfahrens zur Vergabe von Erbbaurechten  

• der Prüfung Ihrer Eignung anhand der Vergabekriterien  

• der Vorbereitung und Durchführung eines Erbbaurechtsvertrages  

 

4. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von: 

• Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Anbahnung und Durchführung eines Vertrages)  

• Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO (Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe) 

i. V. m. kommunalrechtlichen Vorschriften  

• § 4 Abs.1 Landesdatenschutzgesetz Mecklenburg-Vorpommern, DSG MV  

 

5. Folgen bei der Nichtbereitstellung, der Daten durch die betroffene Person:  

Ohne Angaben von personenbezogenen Daten ist die Beteiligung am Bewerbungsverfahren nicht 

möglich.  

 

6. Kategorien von personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden:  

• Bewerberdaten: Vorname, Nachname, Anschrift Kinder, Geburtsdatum, Ehrenamt, Arbeitsort 

 



 

7. Empfänger der Daten 

Ihre Daten werden ausschließlich im erforderlichen Umfang weitergegeben an 

• zuständige Fachbereiche innerhalb der Verwaltung  

• politische Gremien (z. B. Gemeindevertretung) im Rahmen der Entscheidungsfindung  

• Notare im Falle eines Vertragsabschlusses  

Eine darüberhinausgehende Weitergabe erfolgt nicht. 

 

8. Speicherdauer 

Ihre personenbezogenen Daten werden: 

• für die Dauer des Bewerbungsverfahrens gespeichert, 

• im Falle eines Vertragsabschlusses für die Dauer des bestehenden Erbbaurechtsverhältnisses 

sowie entsprechend gesetzlicher Aufbewahrungsfristen weiterverarbeitet, 

• im Falle einer Ablehnung grundsätzlich bis zum Ablauf möglicher Rechtsbehelfs- und 

Verjährungsfristen, regelmäßig jedoch für höchstens drei Jahre nach Abschluss des 

Vergabeverfahrens, gespeichert und anschließend gelöscht, soweit keine gesetzlichen 

Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 

 

9. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht: 

• auf Auskunft über Ihre gespeicherten Daten  

• auf Berichtigung unrichtiger Daten  

• auf Löschung Ihrer Daten  

• auf Einschränkung der Verarbeitung  

• auf Widerspruch gegen die Verarbeitung  

• auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde  

Zuständige Aufsichtsbehörde: 

Sie haben das Recht Beschwerden beim Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Mecklenburg-Vorpommern zu erheben. 

Postanschrift: Schloss Schwerin, Lennéstraße 1, 19053 Schwe-rin, Tel.: 0385 / 59494-0 oder E-Mail: 

info@datenschutz-mv.de. 


